Arnheiður Eiríksdóttir - CV 





Die Isländische Mezzosopranistin, Arnheiður Eiríksdóttir, absolvierte 2012 ihre Diplomprüfung am Reykjavík Musikkonservatorium und setzt derzeit ihr Studium an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien in der Gesangsklasse von o. Univ.- Prof. Sebastian Vittucci fort. 





 Die junge Künstlerin trat in Island mehrfach als Chorsolistin in Erscheinung und sang Hauptrollen in zwei Uraufführungen von Stücken der Komponistin Þórunn Guðmundsdóttir.  In 'Hlyni Kóngsson' als Signý, die Hauptrolle, und in 'Gilitrutt' als die Titelrolle.  


2011-2013 war sie mit der isländische Sängerin Björk als Backgroundsängerin auf Tournee.  





Im Sommer 2014 gestaltete sie erfolgreich die Rolle des Cherubino in Le Nozze di Figaro in Schloßtheater Schönbrunn und in Münster, Deutschland, mit der EinKlang Philharmonie. An der Universität für Musik und darstellende kunst hat sie rollen wie Lichas aus 'Herakles' von Händel, Gil aus 'Susannens Geheimnis' von Wolf-Ferrari und Meg Page in 'Falstaff' von Verdi verkörpert.   


Arnheiður Eiríksdóttir hat an viele Meisterkursen teilgenommen, mit zum Beispiel Anne Sophie von Otter, Barbara Bonnie und in Oper Oder-Spree wo sie den Grand Prix des Landkreises Oder-Spree erhielt. 


